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Personal- und Arbeitsverhältnisse in den landwirtschaftlichen Betrieben im April 1985 
— Ergebnisse der Agrarberichterstattung 1985 — 

Die nachstehend veröffentlichten Daten über die Personal- und Arbeitsverhältnisse wurden im Rahmen der repräsentativen 
Agrarberichterstattung 1985 ermittelt. Zu dieser Erhebung wurden 14914 oder rund 10% aller landwirtschaftlichen Betriebe 
herangezogen; bei den Ergebnissen handelt es sich also um die hochgerechneten Werte dieser Stichprobe. In Fällen, in denen 
der Stichprobenfehler eines Wertes (relativer Standardfehler) den Toleranzbereich von 15% übersteigt, wird aufgrund der 
stark eingeschränkten Aussagekraft auf die Darstellung verzichtet. 

Die Angaben über den Arbeitskräfteeinsatz beziehen sich auf eine Zeitspanne von 4 Berichtswochen (1. bis einschließlich 28. 
April 1985). Bei Vergleichen mit Ergebnissen früherer Erhebungen empfiehlt es sich, auf die nach demselben Verfahren ge-
wonnenen Daten der Agrarberichterstattung 1983 zurückzugreifen. 

Erläuterung und Abgrenzung der verwendeten Begriffe 
Betriebe (Erfassungsbereich der Erhebung) 
Alle Betriebe und Wirtschaftseinheiten mit der Hauptproduktionsrichtung Landwirtschaft (einschließlich Gartenbau) ab 
1 ha landwirtschaftlich genutzter Fläche (LF); unterhalb dieser Flächengrenze nur Betriebe mit Erzeugungseinheiten, die 
mindestens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen landwirtschaftlichen Markterzeugung von 1 ha LF entsprechen. 

Betriebsinhaber 

Das ist diejenige natürliche oder juristische Person, für deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird, ohne Rücksicht auf 
die jeweiligen Eigentumsverhältnisse. 

Haupterwerbs- und Nebenerwerbsbetriebe 

Auf Grund der Einschätzung durch den Betriebsinhaber wird unterschieden zwischen: 

1. Haupterwerbsbetrieben, in denen der Inhaber und/oder sein Ehegatte ihren Lebensunterhalt allein aus dem landwirt-
schaftlichen Betriebseinkommen bestreiten (sogenannte Vollerwerbsbetriebe) oder bei denen das Jahreseinkommen des 
Inhaberehepaares aus dem landwirtschaftlichen Betrieb größer ist äls das zusätzliche Einkommen aus nichtlandwirtschaft-
licher Erwerbstätigkeit oder aus sonstigen außerbetrieblichen Einkommensquellen wie Rente, Pacht und dgl. (sogenannte 
Zuerwerbsbetriebe) . 

2. Nebenerwerbsbetrieben, bei denen das Jahreseinkommen des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten aus dem land-
wirtschaftlichen Betrieb kleiner ist als das gesamte Einkommen aus außerbetrieblichen Einkünften. 
Der Arbeitskräftebestand der Nebenerwerbsbetriebe kann in den nachfolgenden Tabellen jeweils als Differenz aus den 
Daten der Betriebe insgesamt und der entsprechenden Werte der Haupterwerbsbetriebe bestimmt werden. 

 

Arbeitskräfte 
Hierzu rechnen alle im landwirtschaftlichen Betrieb oder damit verbundenen Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigten 
familieneigenen und familienfremden Personen im Alter von mindestens 15 Jahren. 

Familienarbeitskräfte 

Zu den Familienarbeitskräften zählen der Betriebsinhaber und seine auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen, Ver-
wandten und Verschwägerten, sofern sie im landwirtschaftlichen Betrieb oder Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigt 
sind. 

Nach der Beschäftigungsdauer werden unterschieden: 

— Vollbeschäftigte Arbeitskräfte: Diese Personen sind im Betrieb und/oder Haushalt des Betriebsinhabers in jeder der 
4 Wochen des Berichtsmonats beschäftigt, wobei die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit mindestens 42 Stunden 
beträgt. 

— Teilbeschäftigte Arbeitskräfte: Diese Personen sind im Betrieb und/oder Haushalt des Betriebsinhabers weniger als 
4 Wochen beschäftigt oder ihre durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt weniger als 42 Stunden. 

Fortsetzung auf Seite 8 
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Größenklasse 
der 

lundwi rtscha f t Lich 
genutzten •Fl ä•~he 

von'... bis unter ... ha 

  

Betriebsinhaber 
(nur natürliche Personen) 

davon Inhaber von 

Haupt- Neben-

 

erwerbs- erwerbs-

 

betrieben3) betrieben 

Im Haushalt des Betriebsinhabers lebende 
Familienangehörige und Verwandte (ohne Betriebsinhaber) 

 

davon 

darunter im 
Betrieb einschließlich 
Haushalt mit helfende 
Familienangehörige 

1000 

Geschlecht insgesamt insgesamt Kinder 
unter 

15 Jahren 

Personen 
15 Jahre 
und älter 

1. In den landwirtschaftlichen Betrieben lebende und/oder arbeitende Personen nach ihrer sozialen Stellung im April 1985 

in allen 

unter 1 4) insgesamt 10,4 1,7 8,7 20,4 3,4 17,0 12,7 
männlich 8,7 1,4 7,3 7,1 1,7 5,4 2,9 

1 - 2 insgesamt 20,0 1,7 18,3 42,1 6,7 35,4 23,9 
männlich 16,4 1,3 15,1 14,7 3,4 11,3 4,8 

2 - 5 insgesamt 26,5 3,3 23,2 66,7 12,0 54,7 39,1 
männlich 23,8 2,9 20,9 25,1 6,3 18,8 10,4 

5 - 10 insgesamt 23,8 6,1 17,7 69,4 12,1 57,3 41,7 
männlich 22,4 5,6 16,8 27,2 6,2 21,0 12,6 

10 - 20 insgesamt 25,4 14,5 10,9 84,0 17,0 67,0 48,9 
männlich 24,4 13,8 10,6 32,5 8,7 23,8 14,9 

20 - 30 insgesamt 13,2 11,5 1,7 48,0 11,3 36,7 27,3 
männlich 12,8 11,2 1,6 19,1 6,0 13,1 8,5 

30 - 50 insgesamt 7,9 7,5 0,4 31,5 8,1 23,4 18,0 
männlich 7,8 7,4 0,4 12,4 3,9 8,5 5,9 

50 und mehr 

Insgesamt 

dagegen April 1983 

insgesamt 2,5 2,4 / 9,5 2,3 7,2 5,6 
männlich 2,4 2,3 / 3,9 1,3 2,6 2,0 

männlich 118,7 45,9 72,8 142,0 37,5 104,5 62,0 
weiblich 11,0 2,8 8,2 229,6 35,4 194,2 155,2 
insgesamt 129,7 48,7 81,0 371,6 72,9 298,7 217,2 

männlich 122,2 47,2 75,0 151,5 44,2 107,3 59,6 
weiblich 13,1 3,3 9,8 245,5 40,1 205,4 160,9 
insgesamt 135,3 50,5 84,8 397,0 84,3 312,7 220,5 

 

in P.en Betrieben 

Insgesamt männlich 93,6 43,2 50,4 120,2 32,4 87,8 54,3 
weiblich 5,7 2,1 3,6 188,9 30,4 158,5 126,3 
insgesamt 99,3 45,3 54,0 309,1 62,8 246,3 180,6 

dagegen April 1983 männlich 96,7 44,7 52,0 128,1 37,6 90,5 51,9 

weiblich 6,7 2,5 4,2 203,3 35,1 168,2 131,7 
insgesamt 103,4 47,2 56,2 331,4 72,7 258,7 183,6 

in Haupterwerbs-

 

Insgesamt männlich 45,9 
weiblich 2,8 
insgesamt 48,7 

45,9 - 60,8 17,1 43,7 
2,8 - 96,3 16,4 79,9 
48,7 - 157,1 33,5 123,6 

28,0 
63,7 
91,7 

dagegen April 1983 männlich 47,2 
weiblich 3,3 
insgesamt 50,5 

47,2 - 65,5 20,4 45,1 
3,3 - 103,5 18,6 84,9 
50,5 - 169,0 39,0 130,0 

27,4 
65,9 
93,3 

in Haupterwerbsbetrieber. 

Insgesamt männlich 43,2 43,2 - 58,7 16,5 42,2 27,1 
weiblich 2,1 2,1 - 91,8 16,0 75,8 60,3 
insgesamt 45,3 45,3 - 150,5 32,5 118,0 87,4 

dagegen ]u:rü 1983 männlich 44,7 44,7 63,3 19,8 43,5 26,5 
weiblich 2,5 2,5 98,9 17,9 81,0 62,9 
in'aesamt 47,2 47,2 162,2 37,7 124,5 89,4 

1) Betriebsinhaber und ihre mit ihnen im gemeinsamen Haushalt Lebenden Famiticnangehörigen und Verwandten Lm Alter von 15 .Jahren und darüber. - 2) Nur 
3) Betriebe, bei denr-n das hetrl.rhiiche. Unk.- mehr als 507, ,. den Gasamtcinkiinfte-n des Betriehsinhabera und/oder sel.nes Ehegatten beiträgt. -
entsprechen. 
/ keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

 



Geschlecht 

Größenklasse 
der 

landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 

von ... bis unter ... ha 

  

Anderweitig Erwerbstätige unter den im 
Haushalt des Betrlebeinhabers 

lebenden Personent) 

Familienfremde 

Arbeitskräfte2) 

ständige darunter 

und ständige in 
nach [ständige Kost und 

zusammen Wohnung 

In den land-

 

wirtschaftlichen 
Betrieben 

lebende und/oder 
arbeitende 
Personen 
insgesamt 

darunter auch im Betrieb beschäftigt 

'_rsgesaat und anderweitig 
vollbeschäftigt ].IIS AAl111P.n 

000 

Betrieben 

11,8 8,3 7,0 / / 35,3 insgesamt unter 14) 

8,3 6,8 6,3 / / 18,1 männlich 

25,3 16,1 13,8 
17,5 13,8 12,8 

38,9 27,4 23,4 
28,8 24,0 21,8 

37,6 26,3 22,4 
28,5 23,9 21,1 

32,8 21,4 16,6 
23,5 19,3 1 5, 5 

12,0 6,8 4,6 
7,8 5,8 4,1 

5,9 3,1 1,9 
3,4 2,5 1,5 

1,4 0,7 0,5 
0,8 0,6 0,4 

118,6 96,7 83,5 
47,1 13,4 6,7 

165,7 110,1 90,2 

118,7 95,9 83,4 
46,2 13,0 6,4 

164,9 108,9 89,8  

3,7 / 65,8 insgesamt 
1,9 / 33,0 männlich 

4,5 / 97,7 insgesamt 
2,3 / 51,2 männlich 

4,0 / 97,2 insgesamt 
2,3 / 51,9 männlich 

4,2 / 113,6 insgesamt 
2,4 / 59,3 männlich 

2,7 0,4 63,9 insgesamt 
1,7 0,3 33,6 männlich 

2,7 0,5 42,1 insgesamt 
1,8 0,4 22,0 männlich 

4,0 0,6 16,0 insgesamt: 
2,8 0,5 9,1 männlich 

17,5 1,7 278,2 männlich 
12,8 0,5 253,4 weiblich 
30,3 2,2 531,6 insaesamt 

14,7 1,7 288,4 männlich 
11,4 0,7 270,0 weiblich 
26,1 2,4 558,4 insgesamt 

1 - 2 

2 - 5 

5 - 10 

10 - 20 

2,1 - 30 

30 - 50 

50 und mehr 

Ins , jesamt 

dagegen April 1983 

ab 2 ha LF 

92,8 
35,8 

128,6 

93,3 
34,8 

128,1 

76,1 64,4 13,3 1,6 227,1 männlich 
9,6 5,0 8,8 0,5 203,4 weiblich 

85,7 69,4 22,1 2,1 430,5 insgesamt 

5,7 64,5 10,8 1,7 235,6 männlich 
9,2 4,8 7,6 0,6 217,6 weiblich 

84,9 69,3 18,4 2,3 453,2 insgesamt 

Insgesamt 

dagegen April 1983 

betrieben 3) 

23,3 i6,1 10,9 9,8 1,5 116,5 männlich 
13,5 2,8 1,6 9,4 0,4 108,5 weiblich 
36,8 18,9 12,5 19,2 1,9 225,0 insgesamt 

 

23,7 16,6 10,9 8,4 1,5 121,1 männlich 

14,3 2,9 1,6 8,3 0,6 115,1 weiblich 

38,0 19,5 12,5 16,7 2,1 236,2 insgesamt 

ab 2 ha LF3) 

22,5 15,5 10,4 7,8 1,4 109,7 männlich 
12,8 2,7 1,5 6,5 0,4 100,4 weiblich 

35,3 18,2 11,9 14,3 1,8 210,1 insgesamt 

22,6 16,0 i0,5 6,5 1,5 114,5 männlich 

13,8 2,7 1,5 5,7 0,6 107,1 weiblich 

3G,4 18,7 1"2,0 12,2 2,1 221,6 insgesamt 

Insgesamt 

dagegen April 1983 

Insaesamt 

dagegen April 1983 

Personen im Alter von 15 Jahren und dariiber, einschließlich im Betrieb mithelfende Verwandte des Betriehsinhabers, die außerhalb des Betriebes leben. -

 

C) Sur Betriebe mlt Erzeugungseinheiten, die -;indestens dem durchschnittlichen leert einer Jührliehen Inndwirtsrhafcllchen Markterzeugung von 1 ha LF 

3 



2. Arbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe nach ihrer Beschäftigungsdauer im April 1985 

Familienarbeits-

 

mit beLrieblicheu 
darunter 
für den 
Betrieb 
und;oder 
Hausha!t 
vo11-

beschtifti~t 

Gzöllenkl ns sl 
der 

landwirtschaftlich 
genutzten PLäche 

da-

 

insgesamt voLibeschäftigt Geschlecht insgesamt 
I 

Familien-
angehörige 

I Betriebs- Familien-

 

insgesamt 1 ;nhal,cr I angehörige 
Betriebs-
inhaber 

von ... bis unter ... ha insgesamt 

1000 

in allen 

unter 1 1) insgesamt 
männlich 

23,0 7,5 20,0 10,4 9,6 2,0 1,3 0,7 
0,3 11,6 1,5 11,5 8,7 2,8 1,4 1,1 

1 - 2 insgesamt 
männlich 

43,9 12,4 35,4 20,0 15,4 1,8 1,2 0,6 
21,2 1,4 21,2 16,4 4,8 1,2 1,0 / 

2 - 5 insgesamt 
männlich 

65,7 20,5 55,6 26,6 29,0 4,1 3,0 1,1 
34,2 3,3 34,0 23,8 10,2 2,6 3,0 0,4 

insgesamt 
männlich 

5 - 10 65,6 25,2 56,7 23,8 32,9 8,2 5,5 2,7 
35,0 6,4 34,9 22,4 12,5 6,3 5,2 1,1 

10 - 20 insgesamt 
männlich 

74,3 38,0 65,2 25,4 39,8 18,0 13,1 4,9 
39,4 15,1 39,2 24,4 14,8 12,6 2,4 15,0 

insgesamt 
männlich 

insgesamt 
männlich 

20 - 30 40,5 25,9 36,0 22,8 13,2 14,7 10,5 4,2 
21,3 13,0 21,3 12,8 8,5 12,9 10,4 2,5 

30 - 50 25,9 17,4 23,3 7,9 15,4 10,6 7,0 3,6 
13,6 9,3 13,6 7,8 5,8 7,0 9,3 2,3 

50 und mehr insgesamt 
männlich 

8,1 5,8 7,3 2,5 4,8 3,5 2,2 1,3 
4,4 3,1 4,4 2,4 2,0 3,1 2,2 0,9 

10,1 
9,0 
19,1 

42,1 
1,7 

43,8 

180,7 
166,3 
347,0 

180,1 
119,4 
299,5 

118,7 
11,1 

129,8 

52,2 
10,7 
62,9 

Insgesamt 53,1 
99,6 
152,7 

61,4 
108,3 
169,7 

n2nnlich 
weiblich 
insgesamt 

10,3 
8,8 
19,1 

43,4 
1,8 

45,2 

54,4 
106,1 
160,5 

181,3 
124,8 
306,1 

59,1 
111,7 
170,8 

53,7 
10,6 
64,3 

dagegen April 1983 männlich 
weiblich 

+ insgesamt 

181,8 
174,0 
355,8 

122,2 
13,1 
135,3 

in Betrieben 

40,0 
1,3 

41,3 

9,6 
8,2 
17,8 

147,9 
132,2 
280,1 

50,2 
82,6 
132,8 

93,6 
5,8 

99,4 

53,8 
90,9 
144,7 

49,6 
9,5 
59,1 

147,4 
96,7 

244,1 

Insgesamt männlich 
weiblich 
insgesamt 

9,9 
8,1 
18,0 

dagegen April 1983 148,6 
138,4 
287,0 

51,1 
9,8 

60,9 

41,2 
1,7 

42,9 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

51,6 
88,5 
140,1 

148,1 
101,7 
249,8 

96,7 
6,7 

103,4 

51,4 
95,0 
146,4 

in Haupterwerbs-

 

8,6 
6,1 
14,7 

47,4 
7,2 

54,6 

38,8 
1,1 

39,9 

Insgesamt 27,8 
49,7 
77,5 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

73,9 
66,5 
140,4 

47,7 
45,7 
93,4 

73,7 
52,5 
126,2 

45,9 
2,8 

48,7 

39,8 
1,3 

41,1 

8,5 
6,3 
14,8 

dagegen April 1983 48,3 
7,6 
55,9 

74,7 
69,2 
143,9 

48,7 
47,9 
96,6 

74,4 
53,8 
128,2 

47,2 
3,4 
50,6 

27,2 
50,4 
77,6 

männlich 
weiblich 
insaesamt 

in Hauuterwerbsbetrieben 

37,1 
0,9 
38,0 

8,2 
5,5 
13,7 

Insaesamt 45,3 
6,4 
51,7 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

70,3 
62,4 
132,7 

45,7 
42,9 
88,6 

70,1 
49,1 
119,2 

43,2 
2,1 

45,3 

26,9 
47,0 
73,9 

8,2 
5,7 
13,9 

dagegen April 1983 46,3 
0 

53,3 

38,1 
1,3 

39,4 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

71,'2 

65,3 
136,5 

26,3 
48,0 
74,3 

46,7 
45,2 
91,. 

71,0 
50,6 
121,6 

44,7 
2,6 

47,3 

1) Nur Betriehe. mir FrzeugungseinheiLen, i;,• mindestens dem durchsrhuit-tlichen Wert einer jährlichen Landwirtschaftlichen Markte,zeugung von 1 ha LV 
gatten beträgt. 
/ e keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug. 



Familienfremde Arbeitskräfte kräfte 

 

:Arbeiten beschäftigt mit betrieblichen Arbeiten beschäftigt 
Größenklasse 

der 
landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 

darunter 
ständige 
Arbeits-
kräfte 

iosgesamt 

von ständige Arbeitskräfte 

teilbeschäftigt nicht-
ständige 
Arbeits-
kräfte 

insgesamt Geschlecht i 

insgesamt ! Itctrichs- Familicn-

 

inhaber h ö anger i--e 

darunter 
voll-

 

beschäftigt 
insgesamt 

von ... bis unter ... ha 

1000 

3r.trieben 

unter 11) 0 9,1 8,9 / / / / 1,4 insaesamt 
männlich 1,1 

 

0,5 

33,6 18,8 14,8 3,7 2,6 2,5 1,5 1,1 insgesamt 1 - 2 
20,0 15,4 4,6 1,9 1,4 1,4 

 

männlich 

51,5 23,6 27,9 4,5 2,5 2,4 1,3 2,0 insgesamt 2 - 5 
31,0 21,2 9,8 2,3 1,3 1,3 0,8 1,0 männlich 

48,5 18,3 30,2 4,0 2,0 1,8 

 

2,0 insgesamt 5 - 10 
28,6 17,2 11,4 2,3 1,2 1,2 1,1 männlich 

47.2 12,3 34.9 4,2 2,0 1,8 1,0 2,2 insgesamt 1n - 20 
24,2 11,8 12,4 2,4 1,2 1,2 0,8 1,2 männlich 

21,3 2,7 18,6 2,7 1,5 1,4 0,9 1,2 insgesamt 20 - 30 
8,4 2,4 6,0 1,7 1,0 1,0 0,7 0,7 männlich 

12,7 0,9 11,8 2,7 1,7 1,6 1,0 1,0 insgesamt 30 - 50 
4,3 0,8 3,5 1,8 1,2 1,2 0,9 0,6 männlich 

3,8 0,3 3,5 4,0 2,8 2,7 2,2 1,2 insgesamt 
männlich 

50 und mehr 
1,3 0,2 1,1 2,8 2,1 2,1 1,8 0,7 

127,9 
108,7 
236,6 

76,6 
9,4 

86,0 

51,3 
99,3 
150,6 

17,5 
12,8 
30,3 

11,2 
7,0 
18,2 

11,2 
6,1 
17,3 

8,1 
3,3 
11,4 

6,3 
5,8 

12,1 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

insgesamt 

127,6 
114,2 
241,8 

78,8 
11,3 
90,1 

48,8 
102,9 
151,7 

14,7 
11,4 
26,1 

9,0 
6,5 
15,5 

9,0 
5,7 

14,7 

6,3 
3,2 
9,5 

5,7 
4,9 
10,6 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

dagegen April 1983 

ab 2 ha LF 

97,8 
87,2 
185,0 

53,6 
4,5 

58,1 

44,2 
82,7 
126,9 

13,3 
8,8 

22,1 

8,0 
4,5 
12,5 

8,0 
3,7 

11,7 

5,7 
1,8 
7,5 

5,3 
4,3 
9,6 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

Insgesamt 

97,0 
91,9 
188,9 

55,5 
5,0 

60,5 

41,5 
86,9 
128,4 

10,8 
7,6 
18,4 

6,4 
4,0 
10,4 

6,4 
3,2 
9,6 

4,6 
1,5 
6,1 

4,4 
3,6 
8,0 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

dagegen April 1983 

betrieben 2) 

26,3 
45,3 
71,6 

7,1 
1, 
8,8 

19,2 
43,6 
62,8 

9,8 
9,4 
19,2 

6,0 
4,9 
10,9 

6,0 
4,3 
10,3 

4,9 
2,6 
7,5 

3,8 
4,5 
8,3 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

Insgesamt 

26,1 
46,2 
72,3 

7,4 
2,1 
9,5 

18,7 
44,1 
62,8 

8,4 
8,3 
16,7 

5,4 
4,6 
10,0 

5,4 
4,1 
9,5 

4,4 
2,5 
6,9 

3,0 
3,7 
6,7 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

dagegen April 1983 

ab 2 ha LF2) 

24,8 6,1 18,7 7,8 4,5 4,5 3,5 3,3 
42,7 1,2 41,5 6,5 2,9 2,4 1,3 3,6 
67,5 7,3 60,2 14,3 7,4 6,9 4,8 6,9 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

Insgesamt 

24,7 
43,6 
68,3 

6,6 
1,3 
7,9 

18,1 
42,.3 
60,4 

6,5 
5,7 
12,2 

3,9 
2,8 
6,7 

3,9 
2,3 
6,2 

3,2 
1,1 
4,3 

2,6 
2,9 
5,5 

männlich 
weiblich 
insgesamt 

dagegen April 1983 

entsprechen. - ?) bet ne5e ;  bai uenen das betriebliche Einkommen mehr als 5C 7. zu den Gesamteiuküntten dres Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-
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53,7 64,2 / 24,8 25,0 26,5 j 

72,9 84,3 

37,6 44,2 

  

- - 

28,3 33,0 / 14,4 14,5 14,3 / 

26,4 28,2 

15,0 16,5 

26,5 0,6 

15,8 0,5 

49,2 1 ,8 

28,8 1,5 

42,7 5,6 30,0 45,1 51,9 15,1 

23,9 5,0 11,2 25,3 30,0 14,1 

45,8 

20,0 

50,7 7,6 

22,3 5,6 

260,8 

240,6 

501,4 

273,7 118,7 

258,7 11,0 

532,4 129,7 

57,3 21,2 

28,5 19,7 

90,6 45,4 

47,2 42,8 

39,0 21,5 

19,5 20,2 

28,8 13,0 

13,3 11,6 

16,4 3,9 

24,5 45,7 

3,0 22,7 

43,4 88,8 

3,0 45,8 

18,5 40,0 

1,5 21,7 

17,5 30,5 

2,9 14,5 

8,8 12,7 

2,5 5,6 

23,4 31,0 

8,5 14,1 

 

62,0 180,7 

155,3 166,3 

217,3 347,0 

55,9 8,1 

27,4 7,3 

88,9 17,5 

46,1 15,3 

38,1 8,6 

19,1 7,8 

27,4 6,0 

12,6 5,0 

14,9 1,3 

6,4 0,8 

34,9 1,0 

16,2 / 

181,8 42,7 

174,0 6,0 

355.8 46,7 

49,6 

28,9 

55,7 

32,4 

47,3 

23,7 

90,1 

46,7 

40,8 

22,1 

31,7 

15,1 

13,8 

6,0 6,9 3,1 

3. Altersgliederung der Betriebsinhaber und ihrer Familienangehörigen in landwirtschaftlichen Betrieben')  im April 1985 

Familienarbeitskräfte 2) Darunter 

Alter 
von . bis ... 

Jahren 

Bctriehsinhahcr 
und Familien-

 

angchöriee 
insgesamt 
(einschl. 

nichtbeschäfLigte 
Personen) 

dagegen im 
April 1983 

Dag gen im 
April 1983 zusanmcn 

Familienan-
gehörige 

Geschlecht Betriebsinhaber Betriebsinhaber 

1000 

unter 15 insgesamt 

männlich 

15 - 19 insgesamt 

männlich 

20 - 24 insgesamt 

männlich 

25 - 34 insgesamt 

männlich 

35 - 44 insgesamt 

männlich 

45 - 54 insgesamt 

männlich 

55 - 59 insgesamt 

männlich 

60 - 64 insgesamt 

männlich 

65 - 69 insgesamt 

männlich 

70 und mehr insgesamt 

männlich 

Insgesamt rnännitch 

weiblich 

insg^samt 

triebsinhabers. 
1) Ohne Betriebe in der Hand juristischer Personen; einschLie 131 ich BeLricbe miL weniger als 1 ha I.F,deren Erzeugungseinheiten mindestens dem durch-

/ = keine Angaben, da %ahlenwerL nicht sicher geimg. 
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vollbeschäftigte Familienarbeitskräfte''-) Anderweitig Erwerbstätige 

Familienau-
gehöri.e  zusammen  

dagegen im BeLriebsinhabe.r 
April 1983 

Familienan-
gehörige  

dagegen im 
April 1983 

Alter 
von ... bis ... 

Jahren 
Geschlecht 

zusammen 

1000 

unter 15 - - - - - - insgesamt 

männlich 

1,7 1,7 2,1 / 23,4 23,5 25,7 insgesamt 

1,3 1,3 1,5 / 13,4 13,5 14,5 männlich 

15 - 19 

5,2 5,8 5,6 1,0 33,3 34,3 33",0 insaesamt 20 - 24 

3,0 3,5 3,6 0,9 18,6 19,5 18,9 männlich 

14,3 19,9 19,9 9,7 21,8 31,5 27,7 insgesamt 25 - 34 

2,6 7,6 7,6 9,2 13,5 22,7 20,4 männlich 

18,0 26,1 32,2 13,0 6,9 - 19,9 23,3 insgesamt 35 - 44 

0,4 7,7 9,3 12,5 3,2 15,7 19,0 männlich 

33,6 51,1 52,5 27,7 7,8 35,5 35,7 insgesamt 45 - 54 

0,4 16,2 17,0 26,9 2,5 29,4 29,6 männlich 

 

13,3 21,9 22,0 12,1 2,3 14,4 13,1.. insgesamt* 55 - 59 

/ 8,1 7,0 11,8 0,8 12,6 11,2 männlich 

10,4 16,4 14,6 4,3 1,0 5,3 5,3 insgesamt 60 - .64 

0,8 5,8 4,9 4,2 / 4,5 4,4 männlich 

3,9 5,2 6,5 / / / / insgesamt 65 - 69 

0,7 1,5 1,8 / / / / männlich 

3,6 4,6 4,9 / / / / insgesamt 

1,0 1,5 1,7 / / / / männlich 

70 und mehr 

10,5 53,2 54,4 66,2 52,5 118,7 118,7 männlich 

93,5 99,5 106,1 2,4 44,6 47,0 46,2 weiblich 

. ..:,0 152,7 160,5 68,6 97,1 165,7 164,9 insgesamt 

Insaesamt 

schnittlichen Wert einer jährlichen Landwirtschaftlichen Markterzeugung von 1 ha I.F entsprechen. - 2) im Betrieb einschließlich Haushalt des Be-
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Anzahl ha AK 1000 AK 

Arbeitskraft-Einheiten (AK) 

Größenklasse 
der 

landwirtschaftlich 
genutzten Fläche 

von ... bis unter ... ha 

Landwirt-
schaftlich 
genutzte 

Fläche (LF) 
der 

Betriebe 

davon 

Familienarbeitskräfte 

darunter 

mit betrieb-

 

zusammen lichen ander-

 

6rbuiLeu voll- weitig 

beschäftigt erwerbstätig 

familien-

 

fremde 
Arbeitskräfte 

cusa.-nmen 

Betriebe 
insgesamt 

Durchschnitt 

je 
Betrieb 

je 
100 ha LF 

4. Betriebliche Arbeitsleistung der in den landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigten Arbeitskräfte im April 1985 

unter 1 1) 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 
10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 und mehr 

Insgesamt 
dagegen April 1983 

in allen Betrieben 

10 491 5 923 8,5 5,4 2,0 1,4 / 0,8 
20 098 28 629 10,0 7,8 1,8 2,8 2,2 0,5 
26 786 89 957 18,2 16,0 4,0 6,2 2,2 0,7 
23 944 174 318 24,6 22,5 7,9 8,3 / 1,0 
25 528 368 321 35,1 33,2 17,5 7,8 1,9 1,4 
13 207 322 736 23,2 21,7 14,4 2,7 1,5 1,8 
7 971 299 483 16,4 14,7 10,5 1,3 1,7 2,1 
2 631 202 629 7,4 4,7 3,4 0,3 2,7 2,8 

130 657 1 491 995 143,4 126,0 61,5 30,8 17,4 1,1 
136 309 1 492 018 143,9 129,2 62,6 31,3 14,7 1,1 

143,5 
34,9 
20,2 
14,1 
9,5 
7,2 
5,5 
3,7 

9,6 
9,6  

Insgesamt 1 100 068 
dagegen April 1983 1 103 947 

in Betrieben ab 2 ha LF 

1 457 443 124,9 112,8 57,7 26,6 12,1 1,2 
1 453 827 125,9 116,0 59,2 27,2 9,9 1,2 

in Haupterwerbsbetrieben2) 

8,6 
8,7 

unter 1 1) 
1 - 2 
2 - 5 
5 - 10 
10 - 20 
20 - 30 
30 - 50 
50 und mehr 

Insgesamt 
dagegen April 1983 

1 690 843 4,4 2,4 1,8 / / 2,6 
1 692 2 456 3,4 1,8 1,2 / / 2,0 
3 315 11 816 5,3 4,1 2,5 0,5 1,2 1,6 

6 129 46 181 9,7 8,3 5,4 1,1 / 1,6 
14 515 219 408 24,2 22,7 15,6 2,6 1,5 1,7 
11 523 283 193 21,0 19,9 13,8 1,8 / 1,8 
7 467 280 245 15,3 14,2 10,2 1,0 1,1 2,0 
2 376 172 691 6,1 4,6 3,4 / 1,5 2,6 

48 706 1 016 833 89,4 78,0 53,9 7,4 11,4 1,8 
50 565 1 011 167 89,7 79,6 54,9 7,9 10,1 1,8 

521,9 
138,4 
44,9 
21,0 
11,0 
7,4 
5,5 
3,5 

8,8 
8,9 

 in Haupterwerbsbetrieben ab 2 ha LF2)  
Insgesamt 45 324 1 013 534 81,6 73,8 50,9 7,2 7,8 1,8 8,1 
dagegen April 1983 47 227 1 007 911 82,5 75,7 52,3 7,7 6,8 1,7 8,2 

1) Nur Betriebe mit Erzeugungseinheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wert einer jährlichen landwirtschaftlichen Markterzeugung von 1 ha LF ent-
sprechen. - 2) Betriebe, bei denen das betriebliche Einkommen einen Anteil von mehr als 50% zu den Gesamteinkünften des Betiiebsinhabers und/oder seines 
Ehegatten beträgt. 
/ - keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug. 

Familienfremde Arbeitskräfte 
Hierzu zählen im Betrieb und/oder Haushalt des Betriebsinhabers beschäftigte familienfremde Personen (einschließlich im 
Betrieb mithelfende Verwandte und Verschwägerte des Betriebsinhabers, die außerhalb des Betriebes leben). Nach dem 
Charakter des Arbeitsverhältnisses werden unterschieden: 
- Ständige Arbeitskräfte: Diese Personen stehen in einem unbefristeten oder auf mindestens 3 Monate abgeschlossenen 

Arbeitsverhältnis zum Betrieb 
— Nichtständige Arbeitskräfte: Diese Personen haben kein festes Arbeitsverhältnis zum Betrieb und werden nur vorüber-

gehend im Betrieb beschäftigt. 

Anderweitig Erwerbstätige 
Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb lebenden Familienangehörigen, Verwandten und Verschwägerten, soweit sie außer-
halb des landwirtschaftlichen Betriebes eine auf Erwerb ausgerichtete Tätigkeit ausüben. Hierzu gehört auch die Tätigkeit in 
einem Gewerbebetrieb des Betriebsinhabers (Gastwirtschaft, Fuhrunternehmen und dgl.) oder in einem fremden Forstbe-
trieb (z.B. als Waldarbeiter). Als "anderweitig vollbeschäftigt' gelten Personen, wenn sie in jeder der vier Berichtswochen 
mindestens 39 Stunden anderweitig erwerbstätig waren. 

Betriebliche Arbeiten 
Alle Arbeiten, die für den landwirtschaftlichen Betrieb geleistet werden; z.B. Feld-, Hof- und Stallarbeiten, Betriebsführung 
(einschließlich Buchführung); ferner die Tätigkeit in den zum Betrieb gehörenden Waldflächen sowie in verarbeitenden 
Nebenbetrieben (z.B. Obstbrennerei). Nicht zu den betrieblichen Arbeiten rechnet die Tätigkeit für den Haushalt des Be-
tirebsinhabers, wie die Beköstigung und Versorgung der Haushaltsangehörigen, Arbeiten im Hausgarten und dgl. 

Betriebliche Arbeitsleistung in AK-Einheiten (AK) 
Der in AK-Einheiten angegebene Arbeitsaufwand wird aus der für jeden Beschäftigten nachgewiesenen Arbeitszeit im land-

 

wirtschaftlichen Betrieb (ohne Berücksichtigung der Haushaltstätigkeit) errechnet. 
Dabei wird die Arbeitsleistung der mit betrieblichen Arbeiten vollbeschäftigten 
— Betriebsinhaber, sonstigen Familienangehörigen im Alter von 16 bis unter 65 Jahren, ständigen familienfremden Arbeits-

kräfte im Alter von 16 Jahren und darüber mit 1 AK-Einheit, 
— Familienarbeitskräfte (ohne Betriebsinhaber) und ständigen familienfremden Arbeitskräfte im Alter von 15 bis unter 16 

Jahren mit 0,5 AK-Einheiten, 
— Familienarbeitskräfte (ohne Betriebsinhaber) im Alter von 65 Jahren und darüber mit 0,3 AK-Einheiten bewertet. 
Die betriebliche Arbeitsleistung jeder im landwirtschaftlichen Betrieb teilbeschäftigten Arbeitskraft (einschließlich der nicht-
ständigen familienfremden Arbeitskräfte) wird auf die für Familienarbeitskräfte und familienfremde Arbeitskräfte gesondert 
berechnete durchschnittliche Arbeitsleistung der vollbeschäftigten männlichen Arbeitskräfte bezogen und in Bruchteilen 
einer AK-Einheit bewertet. 

a 


